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Der Kölner Maler und Konzeptkünstler R.J.Kirsch reflektiert in seinen 
Arbeiten technischen Fortschritt, dessen oftmals trügerischen Glanz und 
sein naturgemäßes Scheitern..Profile, Verformungen und Fragmente 
werden zum Material für die künstlerische Auseinandersetzung. Energie, 
Bewegungsenergie, die auf eine Oberfläche wirkt, bildet sich ab. Kirsch 
zelebriert in altmeisterlich anmutender Malerei die  
Verformung als Gestaltprinzip. Dabei erscheinen seine Faltungen dem 
Betrachter oftmals wie „Versuchsprotokolle“, geben sie doch die Spuren 
einwirkender Kräfte wieder. In seiner Serie AGGREGATE zeigt Kirsch sei-
ne Auseinandersetzung um den Faltenwurf auf einer weiteren Stufe. Die 
achsensymmetrisch positionierten Faltungen generieren über ihre Anord-
nung Konstellationen, die an komplexe, technoide Vorrichtung erinnern. 
Aus chaotischer Verformung entstehen perfekt angeordnete Strukturen.

exp.edition
Sülzburgstr.120
50937 Köln
www.exp-edition.de 
exp.edition@netcologne.de
http://de.wikipedia.org/wiki/R.J.Kirsch
© 2016 exp.edition

Titel: AGGREGAT #
Öl auf Lwd
130 x 200 cm 
2019

AGGREGAT #9, Öl auf Lwd, 130 x 200 cm, 2019

R.J.KIRSCH

AGGREGATE



AGGREGAT #9, Öl auf Lwd, 130 x 200 cm, 2019AGGREGAT #9, Öl auf Lwd, 130 x 200 cm, 2019 AGGREGAT #9, Öl auf Lwd, 130 x 200 cm, 2019


